
“ Medoc Marathon im Burgenland " 
 
 

      
 
Der Blaufränkischland Marathon fand heuer zum 2. Mal am 07.10.2023 
statt. Er führt durch die Weingärten des Mittelburgenlandes mit Start und 
Ziel in Deutschkreutz. Beginn um 9 Uhr mit dem Marathon und Marathon 
Staffellauf, um 10 Uhr Start Halbmarathon, um 11 Uhr Start 10 km Lauf 
und um 11.30 Uhr der 5,4 km Lauf.  
 
Vom Parkplatz beim Bahnhof Deutschkreutz marschieren wir, Thomas, 
Herbert, Johann, Gabi und ich zum Start/Zielbereich im Schulpark der 
Europaschule, in ca. 1,2 km. Am Weg dorthin treffen wir Andreas 
Schnabl, der den HM läuft (Zeit: 1Std 52 Min 35 Sek.). 
Gute Musik und Stimmung im Start/Zielbereich.  
 

   
 
Etwas verspätet starten Thomas und ich los zu unserem Genusslauf 
über 5,4 km. Erste Genussstation mit Rosé Wein, Brot, Käse, Wurst, 
bereits nach ca. 250m, ist das Weingut Gesellmann, wo noch viele 
Läufer anzutreffen sind, die ein halbe Stunde vor uns gestartet sind.  



         
 
 
Zurück auf die Laufstrecke und bis zum Weingut Kirnbauer zur 
Verkostung im Weingarten. Weiter hinauf in die Weinberge zum Weingut 
Strehn, wo wir herrlichen Rosé Wein genießen.  
 
Dem Pfeil folgend laufen wir weiter bis zum Weinstand des Weingut 
Ernst, plaudern gemütlich mit anderen Läufern und stellen fest, dass wir 
die Abzweigung verpasst haben und uns auf der 10km Laufstrecke 
befinden. Wir haben uns also verlaufen.  
 
Zurück wollen wir nicht mehr, also weiter zur nächsten Genussstation 
des Weingut Heinrich in den Weinbergen mit schönem Ausblick bis 
Sopron in Ungarn. Ab dort laufen wir bergab bis zum Schaflerhof, 
Weingut Igler.  
 
 

           
 
 
 
 
 
 
 
 



Wir genießen guten Wein, Ribiselkuchen und Zwetschenkuchen. Jetzt 
kann es ja nicht mehr weit ins Ziel sein, wo wir nach 2h38min. eintreffen. 
Mein längster 5,4 km Lauf, aber auch der mit der besten Verpflegung 
und Stimmung. Es war eine außergewöhnliche Sportveranstaltung. 
 

        
 
 
In Anlehnung an den berühmten „Marathon du Medoc rund um Bordeaux 
soll der Genuss auf burgenländische Art im Vordergrund stehen“, so 
Burgenland Tourismus GF Didi Tunkel.  
 
 

   
 
 
Gerti Randak  


